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Vorbemerkung .

 Sowohl mächtige Bewegung in der heutigen Welt derGedankenoderinderGemeinschaftderDenkerüberhaupt,alsauchgewissemichpersönlichbesondersberührendescheinungenvereinigensichmitdeminmirvonselbstwachtenBedürfnisnacheinererneutengründlichenPrüfungmeinerWeltanschauung,meinerReligion.NachdemicheslangeJahrefürmichdahingestelltseinließ,obesscendenteWahrheitengebe,währendichdochfühlte,wiesichalle»lieblichenPoesien«inmirzerbröckelten:mussichendlichzueinemgewissenAbschluss,zueinerFeststellungmeinerAnsichtundmeinesGemütesgelangen.IndenterenMannesjahren,inderAnnäherungandasAlterlangenCharakterundHerzeineSicherunggegendierauhenWinterstürmedesLebens.

 Wie ich diesem Bedürfnisse für mich genügen zu könnenglaube,willichineinerschonbegonnenenReihevonsätzenvorlegen.SowohlwermitmiringleicherLageist,alsauchderjüngerenochfrischindasLebensmeersteuerndeLeserwerden,wennauchmitverschiedenemGradeodervielmehrinverschiedenerFormderTeilnahme,dochbeidegernwasichbietehinnehmenundruhigabwägen.

* ) Vergi , den ersten Artikel im vorigen Bde . dieser Zeitschr . S . 257 .
Zeitschr . für Völkerpsych . und Sprachw . Bd . IX . 1 . 1


